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nach Abdera, der Phokäer nach Massilia. (Rat des
Bias von Priene.)

538. Babylon durch Ableitung des Euphrat erobert.
529. Kyros fällt im Kampfe gegen die Massageten, ein

skythisches Volk am Jaxartes, und wird in Pasargadä
begraben. (Sage von Tomyris.)

529—22. Kambyses.
525. Kambyses erobert durch den Sieg bei Pelusion Ägypten

und versucht vergeblich gegen Äthiopien vorzudringen.
Ermordung seines Bruders Bardija (Smerdis).

Aufsland unter Gaumata, der sich für des Kam¬
byses Bruder ausgiebi. (Pseudo-Smerdis.)

Kambyses tötet sich selbst.
521 — 485. Dareios, der Sohn des Hystaspes, aus der

jüngeren Linie der Achcimeniden, von den Mitgliedern
des Königsgeschlechtes auf den Thron gehoben, tötet
den als Betrüger entlarvten Gaumata und heiratet
die Tochter des Kyros, Atossa. Aufstand in Babylonien
(Sage von Zopyros) niedergeworfen. Einteilung des
Reiches in Satrapien. Festsetzung der Tribute.
Königspaläste in Susa und Persepolis.

(Spätere persische Geschichte im Zusammenhange
mit der griechischen behandelt.)

C. Kriechen.
Das fottb der Grieche«.

Griechenland (Hellas) ist den Griechen jedes Land, wo
griechische Sprache gesprochen wird und griechisches Leben er¬
blüht, in Kleinasien und Unteritalien und Sicilien gerade so
Zut, wie im Mutterlande.

Die griechische Halbinsel das gegliedertste Land der Welt.


